PROTOKOLL ZUR JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

BBK – Bergische Brustkrauler 1998 e.V. (eigensinniger Verein)
am

29.11.2002, ca. 19:30 Uhr

in der Alten Post zu Tente, Rheinland
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Dieser Tatsachenbericht ist weder zufällig noch gewollt. Die Handlungen haben sich tatsächlich ereignet!

Insofern handelt es sich hierbei um ein zeitgeschichtliches Dokument!

ES WURDE HÖFLICHST AN DIENSTKLEIDUNG ERINNERT UND HARDY HAT SICH NICHT DARAN GEHALTEN ! "ES" WAR NOCH IN DER WÄSCHE...... seit Mai !!! 

Insofern waren die Getränkekosten kein Thema mehr !
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Das diesjährige Motto unserer alljährlichen Zusammenkunft stand unter dem Motto:

Morgens ELMEX und abends ANAL !
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Demzufolge berichtete Hardy zunächst von seinem neuen Wagen mit den 3 Motoren, 2 Benziner und ein Diesel. Es wurde schnell klar, warum er nun keinen Platz mehr für eine Reisetasche hat. Auch wurde nun endlich verstanden, warum der Hersteller einen Sprit-Gutschein über € 950,- beilegt. Sonst würde man ja schon in der ersten Woche die Lust an dem neuen Wagen verlieren.

Flugs wurde dann auch das Essen bestellt: "Dicke Brüste von Gänsen" waren im Sonderangebot. Dies ließ unseren Webereimeister dann auch gleich einen Smalltalk mit der uns zugeteilten Kellnerin beginnen: "GänsefleischmalmitdorBrussrausgömmen".... Diese uns seit Jahren bekannte Frisöse aus Burscheid war aber mit allen Wassern gewaschen und ging folglich auch nicht auf das postpubertäre Werben unseres jungen Hardy ein sondern entschied sich im Laufe der Veranstaltung doch für etwas "Handfestes". So kam dann unser Präser auch noch mal an die Luft......

Doch gehen wir ruhig einmal die Tagesordnung durch:

1 Begrüßungsansprache durch unseren Präsidenten und Vorstandsvorsitzenden

Professioneller hätte es nicht sein dürfen! Kaum Gerülpse und ein sagenhaftes Manuskript zeichnete die Ansprache aus. Bei den legendären Einleitungsworten "An meine Schwimmhäute, Kampfschwimmer und Tiefseetaucher" blieb sogleich hier und da ein feuchtes Vereinshöschen zurück. Sogar die Kappe hat er abgenommen. Präsident sein ist einfach schön !
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2
Genehmigung des letzten Protokolls

Der Schriftfühler ließ anfragen, warum denn nun kein Stand auf dem Weihnachtsmarkt vorbereitet sei. Ein Kronprinz erklärte diese missliche Situation damit, dass man schließlich mitten in den Vorbereitungen zur 100-Jahr-Feier des Vereins im Jahre 2098 stecke und deshalb auf etwas kleinerer Flamme gekocht werden müsse.

3
Genehmigung der Tagesordnung / Ergänzungen

Eigentlich nicht!

4
"2002, ein Rückblick mit Folgen"
Gewohnt sicher nahm sich unser Präsident diesem Schicksalsschlag an:

· Die Schiffstour, welche zur Auflösung von Friesland führte, sei OK gewesen!

· Die Hochzeit des Schriftführers würde ihm auch gut tun, dem Schriftführer

· Der Bürgermeister hätte sich unverschämt vorgedrängelt

· Das Wahlprogramm sei wegen dieser Kamerageilheit generell zu überdenken

· Der Musikdirektor solle jetzt Bücher schreiben, a la "Mein Mittwoch", "Fit mit Ruppe, eine Anleitung für Tiefseetaucher"

· Auch das Interview in der "Süddeutschen" wurde lobend erwähnt

· Die Wasserkontakte wurden allgemein und nach Rücksprache mit < 40 % umschrieben, eine dezidierte Auswertung des zuständigen Vorstandsmitgliedes fehlte völlig!

· Ein bekannter Philosoph aus Schleebusch hätte sich kurzum durch die Welt gevögelt und so endete der Präsident: "Können wir deshalb fliegen ?"

5
Satzungsgemäße Aufgaben

Hardy beschimpfte zunächst den Schriftführer, weil der offensichtlich ein besseres Händchen bei der Kellnerin http://www.frisoer-migu.de hatte aber eigentlich nichts von ihr wollte....

5.1 Bericht des Kassenwartes, Spendenaufkommen

Dieses ist diesmal nicht im Internet abrufbar, dafür aber klar und deutlich:

274,95 EURO

Berücksichtigt man, dass der Schriftführer noch € 20,00 zahlen muss, kommen wir auf rund 300 Euro. Ist doch was!

Davon wollte Hardy dann mit seiner Enkeltochter tanken fahren....

5.2 Bericht der Kassenprüfer (Vorstandsmitglied "Abjuli" und Mitglied "Milano")

Sei dieses Jahr wegen der immensen Entfernungen zwischen den Wohnorten einzelner Mitglieder/Vorstandsmitglieder und wegen Krankheit derselben nicht möglich gewesen.

5.3 Entlastung des Vorstandes

Es fiel unserem Mitglied gewohnt schwer, schließlich lebe ein Verein nur durch sein Mitglied. Nun ja, unter Vorbehalt!

5.4 Bestellung des Wahlleiters

[image: image4.jpg]


Dieser Punkt konnte gewohnt tumultartig abgehandelt werden. Wir einigten uns auf "Claudia S., 3 Jahre alt", die dann auch sogleich am Tisch Platz nahm. Erstaunlicherweise hatte sie dieses Jahr Akne, muss wohl nach der Hochzeit die Pille gewechselt haben.

5.5 Neuwahl des Vorstandes

Unser Mitglied nickt doch glatt mit dem Kopf !

Der Präsident merkt noch an: "Vorhaut oder Vorstand! Wenn man die Vorhaut nicht zurück bekäme, so wäre man das selbst schuld. So etwas verleiht man nämlich nicht!"

Hardy macht deutlich, dass er sofort nach dem Abtreten von Hühnerbaron Don Häcker die Präsidentschaft anstrebt, spätestens nach der 100-Jahrfeier in 2098!
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Als kleines Bonbon will dieser aufstrebende Jüngling jedem aus dem Verein eine "Hörmann-Tanne" zu Tiefstpreisen incl. Fernbedienung verkaufen.

5.6 Neuwahl der Kassenprüfer

Wie immer vergessen und bestätigt ! Stattdessen fummelt da doch einer unter dem Tisch im Schritt herum. Furchtbar, diese alte Wellpappe.....

5.7 Neue Mitglieder

Wegen der bundespolitischen Lage würden sich zur Zeit immer weniger Menschen in ärztliche Behandlung begeben. Deshalb wären zur Zeit auch keine neuen Mitglieder in Aussicht.

6 Verschiedenes

6.1 Termine 2003

Es galt nach langem Hin und Her entweder die Fahrräder nach Münster zu schaffen oder bei Germanwings einen Hinflug zu buchen. Mit 4 zu 3 Stimmen konnte Hardy sich durchsetzen. Eine Städtetour soll es werden, ca. 5 Tage lang, wegen der allgemein angespannten Haushaltslage zur Not privat bezahlt!

Die Zeitfenster:

05. – 09.05.2003

12. – 16.05.2003

19. – 23.05.2003

Verabschiedet werden soll dieses "event" am 10.01.2003, 19:30 bei Hauke!

6.2 Immer noch 6.1

Das nächstjährige Frühjahrs-, Sommer- und Herbstfest soll irgendwo abgefeiert werden. Der Beschluss war einstimmig. 

Es könnte sein, dass am 20. oder 21.06.2003 beim Mitglied, bei Thomas oder bei Hardy gefeiert wird.

Damen wären zugelassen!

Auf jeden Fall ist für den 12.12.2003 Tisch 8 reserviert, sofern die Aufräumungsarbeiten abgeschlossen sind und der Koch wieder nüchtern ist.

Am 08.012003 fahren wir auf die Bergische Sonne !
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Ab 2003 wird wieder Mittwochs geboxt, da unser Präsident sein Auslands-Stipendariat unter Vorwegverführung der Dozentin abgeschlossen hat.

Eine kleine Kostprobe gab unser Präser, als er gerade versehentlich aus der Damentoilette kam: "Votz se mätter" ...... Wahrhaft Oxford-English.

Am 05.12.2002 tagt der Verein letztmalig an einem Donnerstag und fährt nach Burscheid zu der Frisöse, ohne Ingo und Präsident. Ruppe will den Rest abholen.

6.3 Wie in der Tagesordnung bereits angekündigt, musste dieser Punkt wegen Überlastung des Präsidiums und eben wegen der anstehenden 100-Jahrfeier in 2098 ausfallen.

6.4 Der fahrdiensttechnische Koordinator in Sektion B, falls nötig...

Zunächst wurde ein Vorstandsbeschluss herbeigeführt, der zu einem Vordruck für Entschuldigungen führte, ohne diesen bereits zu formulieren. Dann wurde über die Sinnhaftigkeit eines solchen Formulars debattiert:

Kann man kurzfristig nicht, sollte man den Vordruck mit Bitmaps garnieren und dann alles per email wegschicken. Dies hat den Vorteil, dass alles schneller geht und unser Präsident mangels Vernetzung an seinem Fax wieder das Thermotransferband austauschen muss sowie viel Altpapier in die Tonne kloppen kann.

Qualitativ schlechte Faxe sollten auf jeden Fall vermieden werden.

Ansonsten wurde angeregt, dass sich Sektion B besser organisieren solle.

6.5 Das große Ausklingen / Ausklinken

Dieser Punkt war eigentlich mit Abschluss der Tagesordnung schon abgearbeitet !

Aber dennoch, man gab sich alle Mühe:
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gez. Schriftführer und Direktor Fersenbein, 02.12.2002

So gewann unser Musikdirektor ein Handy von Claudia.....








und unser Medienberater versuchte krampfhaft einige dieser leichten Damen aus dem Dorf zu erreichen, um uns allen eine Freude zu machen.


Zum Glück ohne Erfolg !
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